
Gutachterliche Untersuchungen von 13 Feuerwehrgerätehäusern 

in der Stadt Erftstadt 
 

Lechenich 
 

 

 

 



Baulicher Bestand 

 

Bei dem relativ großen Feuerwehrgerätehaus in Lechenich handelt es sich um einen 

Neubau aus dem Jahre 2000 / 2001. Bauliche Schäden und Mängel sind in nennens-

wertem Umfang nicht vorhanden. 

 

Das Gerätehaus erfüllt weitgehend sämtliche nutzungsspezifischen Anforderungen 

was Größen, Funktionen, Räume, technische Einrichtungen usw. anbelangt. Der 

Außenraum ist ebenfalls den Anforderungen entsprechend ausgebildet (Zu- und Aus-

fahrtsituation, Stellplätze der Einsatzkräfte mit separater Zufahrt, usw.). 

 

Gegebenenfalls sind Ausstattungen (Größe der Spinde) nicht ausreichend; dieses ist 

jedoch nicht Gegenstand dieser Ausarbeitung. Die fehlende Abgasabsaugungs-

anlage wird kurzfristig eingebaut. 

 

Ein nutzungsspezifischer Mangel besteht darin, dass zurzeit in der für 2 Einsatzfahrzeuge 

vorgesehenen Fahrzeughalle zusätzlich zu diesen beiden Fahrzeugen ein Mann-

schaftstransportwagen (MTW) abgestellt wird. Dieser MTW steht zwischen den beiden 

Einsatzfahrzeugen hinter dem Mittelpfeiler der Toranlagen. 

 

Für den MTW sollte auf dem Grundstück ein überdachter Stellplatz in Form eines Car-

ports geschaffen werden. In Verbindung mit der Errichtung dieses Carports könnten 

die beengten Abstellflächen zur Lagerung z.B. von Gartengeräten usw. verbessert 

werden. 

 

Ein erstes Planungskonzept ist nachfolgend dargestellt. Die Kosten für den Bau des 

Carports inkl. Abstellraum (Holzbauweise) können mit 20.000 € angesetzt werden. 

 

 




